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Entlastungspaket 2027: Ausgaben konsequent reduzieren 

Im Rahmen der Vernehmlassung zum Entlastungspaket 2027 fordert der Schweizerische  
Gewerbeverband sgv eine konsequente Reduktion der Ausgaben und lehnt jegliche Erhöhung 
der Einnahmen entschieden ab. Eine nachhaltige Stabilisierung des Bundeshaushalts muss 
durch eine effizientere Mittelverwendung erreicht werden, ohne die Wirtschaft und die Gesell-
schaft zusätzlich zu belasten. 

Der sgv begrüsst das vom Bundesrat vorgeschlagene Entlastungspaket. Die strukturellen Defizite von 
bis zu 3 Milliarden Franken in den Jahren 2027 und 2028 müssen durch gezielte Einsparungen auf 
der Ausgabenseite behoben werden. Der sgv fordert konkret Einsparungen von 2,7 Milliarden Franken 
im Jahr 2027 und von 3,6 Milliarden Franken im Jahr 2028. Dabei sollen die Ausgaben für die interna-
tionale Zusammenarbeit bei 2,5 Milliarden Franken ab 2027 stabilisiert werden, was Einsparungen 
von 128,8 Millionen Franken im Jahr 2027 und 189,5 Millionen Franken im Jahr 2028 ermöglicht.  
Zudem sollen die Eigenausgaben im Bereich des EDA um mindestens 1 Prozent reduziert werden. 
Die Bundesverwaltung soll durch Einsparungen von bis zu 500 Millionen Franken pro Jahr im Perso-
nalbereich einen Beitrag zur Haushaltskonsolidierung leisten.  

Keine höheren Steuern auf Kapitalbezüge 
Eine Erhöhung der Steuern auf Kapitalbezüge aus der 2. und 3. Säule lehnt der sgv ab, da dies die 
private Vorsorge schwächen und die Wirtschaft belasten würde. Kürzungen in der Berufsbildung und 
bei der indirekten Presseförderung lehnt der sgv ebenfalls ab, da diese Bereiche zentral für die wirt-
schaftliche Zukunft der Schweiz und die Meinungsvielfalt sind. Ebenso ist eine Reduktion der Bundes-
beiträge an die AHV abzulehnen, da dies zu einer zusätzlichen Belastung der Unternehmen ebenso 
wie der Arbeitnehmenden führen würde. Der sgv fordert zudem, auf die Erhöhung der Einnahmen 
durch die Versteigerung von Zollkontingenten zu verzichten, da dies die Importeure sowie die Konsu-
mentinnen und Konsumenten zusätzlich belasten würde.  

Weitere Auskünfte 
Fabio Regazzi, Präsident, Mobile 079 253 12 74 
Urs Furrer, Direktor, Mobile 079 215 81 30 

 

 

 

Als grösste Dachorganisation der Schweizer Wirtschaft vertritt der Schweizerische Gewerbeverband 
sgv über 230 Verbände und über 600 000 KMU, was einem Anteil von 99.8 Prozent aller Unterneh-
men in unserem Land entspricht. Im Interesse der Schweizer KMU setzt sich der grösste Dachver-
band der Schweizer Wirtschaft für optimale wirtschaftliche und politische Rahmenbedingungen sowie 
für ein unternehmensfreundliches Umfeld ein. 


